
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Nicht nur die Trainer/Betreuer sollen in ihrer sportlichen und persönlichen Verhaltensweise 
ein Vorbild sein, sondern auch die Eltern müssen miteinbezogen werden.  

Gemeinsam wollen wir sportliche und soziale Ziele zum Wohl der Kinder erreichen. Ent-
sprechend sind wir auch innerhalb des Vereins (bei Anlässen, Fahrgelegenheit etc.) auf Ihre 

Mithilfe angewiesen!  
 

Grundsatz 

Jedes Team und Kind freut sich, wenn es lautstark unterstützt wird. Darum legen wir Ihnen nahe, 

Ihr Kind so oft wie möglich zum Spiel zu begleiten. Beachten Sie allerdings, dass Sie in erster Linie 

Zuschauer und Anfeurer sind und halten Sie bitte die unten genannten Regeln ein. 

 

Belohnung 

Gratulieren Sie ihrem Kind für seine tolle Leistung! Vermeiden Sie aber materielle oder monetäre 

Belohnungen. Diese entsprechen nicht dem Grundgedanken des Mannschaftssportes auf Junioren-

stufe!  

 

Ratschläge 

Geben Sie ihrem Kind während dem Spiel keine fussballerischen Ratschläge. Diese erteilt ihnen der 

Trainer oder der Betreuer. 

 

Motivation 

Unterstützen Sie ihr Kind mit „Hopp“- oder „Bravo“-Rufen und Applaus. Vielleicht müssen Sie es 

auch einmal trösten. Vermeiden Sie aber lange Diskussionen oder gar Spielanalysen mit ihrem Kind. 

Sprechen Sie nur über positive Erlebnisse die man am Spiel oder Turnier gemacht hat. 

 

Distanz 

Achten Sie darauf, dass Sie hinter der Abschrankung stehen oder mindestens 1.5 m vom Spielfeld-

rand entfernt sind. Nur so kann sich der Trainer/ Betreuer optisch von Ihnen absetzen und ist für ihr 

Kind vom Spielfeld aus erkennbar. 

 

Fairness 

Sind Sie auch im Bereich Fairness ein Vorbild. Entsprechend unterlassen Sie Diskussionen oder gar 

Beschimpfungen gegenüber allen Beteiligten insb. gegenüber dem Schiedsrichter. Achten Sie bitte 

sorgfältig auf Ihre Wortwahl. Kraftausdrücke sind generell zu unterlassen. Sollten Sie selber provo-

ziert werden, entfernen Sie sich oder wechseln Sie einfach die Spielfeldseite. Bedenken Sie, dass im 

Mannschaftssport immer sehr viele Emotionen stecken und nicht jedes Wort ernst genommen wer-

den kann. Verabschieden Sie nach dem Spiel alle Spieler und den Schiedsrichter mit einem Hand-

schlag. Zeigen Sie Grösse auch wenn nicht alles für ihr Team gelaufen ist. 
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Kritik 

Kritisieren Sie ihr Kind niemals nach einem Spiel. Sprechen Sie nur über positive Ereignisse und Er-

lebnisse. Die Freude am Fussball soll immer erhalten bleiben.  

Tipp: Sollten Sie einmal ein Spiel verpassen, fragen Sie ihr Kind beim Heimkommen nicht, “Hast du 

ein Tor geschossen“. Fragen Sie besser „Hast du beim Spielen Spass gehabt“. Dies ist für das Kind 

viel wichtiger als selber ein Tor geschossen zu haben.  

 

Matchbetrieb 

Nicht alle Junioren können u.U. jedes Turnier/Spiel bestreiten (zu viele Auswechselspieler). Die Ent-

scheidung wer mit darf liegt beim Trainer, der aufgrund Trainingsfleiss und Benehmen während des 

Trainings die Spieler auswählt. Seine Entscheidung ist zu akzeptieren. 

 

Material 

Eigenverantwortung und Selbständigkeit ist wichtig. Lassen Sie Ihr Kind die Tasche selber tragen. 

Er/Sie nimmt am Spiel/Turnier teil. Lassen Sie Ihr Kind auch die Fussballschuhe selber reinigen. Es 

ist nicht schlimm, wenn sie nicht perfekt geputzt sind. Helfen Sie ihm allenfalls beim Einfetten der 

Schuhe. Das Kind soll auch nach dem Spiel seine Tasche selber tragen. 

 

Meinungsverschiedenheiten 

Bei Problemen oder Meinungsverschiedenheiten suchen Sie das Gespräch mit dem Trainer. Sollte 

dies nicht möglich sein, wenden Sie sich an den Juniorenobmann oder seinen Stellvertreter. 

 

Eltern-Mitwirkung bei Vereinsanlässen 

Der FC Henau ist stets bestrebt, eine nachhaltige, gezielte Juniorenförderung zu fairen Jahresbeiträ-

gen anzubieten. Hierfür sind wir auf die finanziellen Beiträge unserer Sponsoren, den grossen und 

oftmals auch unentgeltlichen Einsatz unserer Betreuer/Trainer und Vorstandsmitglieder, aber auch 

auf die Erschliessung weiterer Einnahmequellen (z.B. die Durchführung des Hallenturniers) angewie-

sen.  

 

Ob „Kuchenbacken“ oder ein „kurzer Arbeitseinsatz hinter der Theke“: Im Sinne eines aktiven Ver-

einslebens wird erwartet, dass offizielle Aufgebote/Anfragen für solche Vereinsanlässe fristgerecht 

beantwortet werden und sich jeweils ein Elternteil für einen Arbeitseinsatz zur Verfügung 

stellt. Sollte dies im Einzelfall nicht möglich sein, wird eine begründete Absage erwartet. 

 

 

Sportliche Grüsse 

FC Henau  

Juniorenabteilung 

 
Juniorenobmann     Stv. Juniorenobmann / Techn. Leiter  
Patrick Schiegg      Marcel Würth 
Bachwes 27      Thurstegstrasse 5b  

9247 Henau      9245 Sonnental  
078 613 30 41      079 756 24 72 
patrick.schiegg@oberuzwil.clientis.ch   marcel.wuerth@hotmail.com  
 

mailto:patrick.schiegg@oberuzwil.clientis.ch
mailto:marcel.wuerth@hotmail.com

